
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wachau – Kultur pur 

25. bis 30. Mai 2026 (Pfingstferien) 

Leistungen: 
 

 5 Übernachtungen im Doppelzimmer 
 reichhaltiges Frühstück vom Buffet 

 5 x 3-Gang Halbpensionsmenü mit drei Hauptgerichten zur 
Wahl und Salat vom Buffet 

 1 Tag Reiseleitung für Ausflug nach Wien 

 Führungen laut Programm 

 Audiogeräte für die Führungen 
 

Fahrt im Luxus-Reisebus mit bequemen Sitzen, Klimaanlage,  
Bord-WC, gekühlte Getränke (gegen Bezahlung) 

Anmeldung  
bis 20. März 2026 bei  

Stefan Rank (0176/62685060) oder 

Andreas Fichtl (0176/35455954) 

srank@srank.de 

andreas.fichtl@keg-bayern.de 

 

 

 

Weitere Informationen und Anmeldung unter  

folgender Adresse: https://srank.de/bllv/pfingstreise 

Fahrt nach Emmersdorf ins Hotel (Abfahrt: 7:00 Uhr Schernfeld 

an der Schule 7:30 Uhr in Kinding am Bahnhof) 

Je nach Reiseroute unterbrechen wir mittags unsere Fahrt an 

einem schönen Ort, der zum Mittagessen, zum Bummeln und zur 

Besichtigung einlädt, bevor wir dann die Reise zu unserem Hotel 

in der wunderschönen Wachau fortsetzen. 

  

Krems und Burgruine Aggstein 

Wir machen einen Rundgang durch die Altstadt von Krems und besichtigen dabei unter anderem 

das Steiner Tor, die Dominikanerkirche und den Dom der Wachau. Bei einer Stadtführung lernen wir 

aber noch viele weitere Sehenswürdigkeiten kennen, wie z.B. das Mandl ohne Kopf. Krems ist bekannt 

für seine alten Bürgerhäuser und die schönen Arkadenhöfe. 

Nach der Stadtführung können wir uns in Krems noch aufhalten und zu Mittag essen, bevor wir uns 

auf den Weg zur Burgruine Aggstein machen. 

Die etwa 150 Meter lange Burg wurde zu Beginn des 12. Jahrhunderts errichtet. Sie befindet sich auf 

einem Felssporn in ca. 300 Höhenmeter über dem rechten Ufer der Donau. 

Besondere Highlights sind das unentrinnbare Gefängnis mit dem lieblichen Namen "Rosengärtlein" 

oder die Kapelle – ein romantischer Ort, der nach wie vor für Hochzeiten oder Taufen genutzt werden 

kann. 

 

Pfingstreise 2026 

Es gelten die Pauschalreiserichtlinien des BLLV. Das Angebot umfasst keine Reiserücktrittsversicherung. 

 

*

* Die Reise kommt erst bei einer 

Mindestteilnehmerzahl von  

20 Personen zustande. 
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Stadt und Stift Melk 

Am Vormittag lernen wir die Altstadt von Melk kennen. Den Besuchern öffnet sich die Stadt Melk wie ein 

prachtvoller Bildband. Mehr als 1.000 Jahre Geschichte lassen sich in den Gassen und Plätzen in der 

historischen Altstadt erleben. Das „schönste Posthaus Österreichs“, die Stadttürme, die gotische 

Pfarrkirche, das Cottageviertel mit der berühmten Villa Loos oder die unzähligen Bürgerhäuser zählen zu 

den Sehenswürdigkeiten der Altstadt. Dieses reiche historische Erbe und das einzigartige Flair der Stadt 

können Besucher nun auch auf vier Themenwegen hautnah erleben und erkunden. 

Nach Zeit zur freien Verfügung und zum Mittagessen machen wir uns auf den Weg in das Stift Melk. Dieses 

zählt zu den schönsten und größten einheitlichen Barockensembles Europas. Seine prachtvolle Architektur 

ist weltweit bekannt und seine Lage im UNESCO-Welterbe Wachau einzigartig. 

Wien 

Heute geht es in die Hauptstadt Österreichs nach Wien. An Schönbrunn vorbei fahren wir direkt 

in Richtung Innenstadt. Dort drehen wir eine Runde um die berühmte Ringstraße und sehen die wichtigsten 

Sehenswürdigkeiten der Stadt (Staatsoper, Hofburg, große Museen, Parlament, Rathaus, Burgtheater, 

Universität …). Nach einem Aufenthalt am Hundertwasserhaus fahren wir mit dem Bus am Prater mit 

seinem Riesenrad vorbei über die Donau ins „Neue Wien“ mit den Hochhäusern, der UNO-City und dem 

Donauturm. Bei schönem Wetter genießen wir vom Kahlenberg aus die traumhafte Aussicht über die Stadt. 

Weiter gehts durch die Weinberge und den Stadtteil „Grinzing“ zurück Richtung Innenstadt. Am Schweden-

platz steigen wir aus und besichtigen den Stephansdom. Der weitere Weg führt uns in das alte 

Griechenviertel, das Judenviertel mit Synagoge sowie versteckte Hinterhöfe und kleine Gassen. 

 

Heimreise (Rückkehr: 18:00 Uhr Kinding, 18:30 Uhr Schernfeld) 

Heute ist es Zeit, Abschied zu nehmen. Wir verlassen die Wachau und fahren im bequemen Reisebus zurück 

in die bayerische Heimat. Im Gepäck nehmen wir die vielen neuen und schönen Eindrücke einer 

abwechslungsreichen Fahrt mit. 

 

St. Pölten und Schallaburg 

Auf dieser Führung tauchen wir in die fast 2000-jährige Geschichte von St. Pöltens ein. Von der römischen 

Gründung, über den mittelalterlichen Ausbau bis hin zur barocken Blütezeit wird die Stadtgeschichte für 

uns erfahrbar. Wir erfahren mehr über das Leben der Menschen von einst und heute. Weitere Themen aus 

dem gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Leben der Stadt wie auch heitere Geschichten runden unseren 

Besuch ab. 

Nach der Stadtführung können wir uns in St. Pölten noch aufhalten und zu Mittag essen, bevor wir uns 

dann auf den Weg zur Schallaburg machen. Diese mittelalterliche Burg wurde im 11. Jahrhundert errichtet 

und schließlich zu einem Renaissanceschloss aus- und umgebaut. Im 16. Jahrhundert wurde die 

Schallaburg zu einem Zentrum der Protestanten in Niederösterreich. 

Unterbringung: Landhotel Wachau 
Eindrucksvoll ist auch die Lage des Landhotel Wachau an der Donau,  
unmittelbar gegenüber der theaterreifen Kulisse des Barockstiftes  
Melk und neben dem neu renovierten Ensemble des 
Schlosses Luberegg (einstige Sommerresidenz des Kaisers). 
Unser Hotel liegt direkt am Donauradweg und gilt als idealer 
Ausgangspunkt für Entdeckungen in der von der UNESCO zum Weltkulturerbe  
geadelten Wachau. Die legendäre Weinlandschaft mit den berühmten Rieslingen und Grünen Veltliner 
zählt mit ihren unzähligen historischen Kulturschätzen und der malerischen Landschaft zu den schönsten 
Regionen Österreichs. 


